
Amtsblatt zur Lalbachcr Zeilunz.
iXr. 3ft8. Montag den 22. November 4853
Z. «28. a ( l ) Nr. «!)7l.

K u n d nl a ch u n g.
Bei dem k. k. Postantte in Essegq ist dir

provisorische Amtsdieners« und PackelsstcUe, mit
dem Iahrcslohnc vol, Zweihundert Gulden <ZM.,
dann dem Vezuge deö Dienstkleides, ge^cn Erlag
einer Caution im ^öhnungöbetrage, in Eilcdigung
gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre eigen
händig geschriebenen Gesuche unter Nachweisung
des Alters, der bisherigen Beschäftigung und
Schulbildung, dann der Kenntniß der deutsche»,
und croatlschen Sprache, endlich der bisherigen
tadellosen Aufführung bis längstens 2!». Novem-
ber d. I . bei der k. k. Agramer Postdircction
einzudringen.

K. k. Postdirection für Küstenland und Krain.
Tri<st am ll». November 1852.

Z. «2«. .'» (2) Nr. » ^ ^
L i c i t a t i o n s - Kundmachung.

Das hohe k. k. Ministerium für Handel,
Gewetbe und öffentliche Bauten hat mildem Erlasse
vom 24. April 1852, Z. l l l N / N , die Aus
führung des Uferschützr, Brücken- und Straßen-
baues an dcr Italiencrstraße im Orte Pontafel
genehmiget, und die k. k. öandesbau-Direction
wurde mit Decrete ler hohen k. k. General-Bau-
direction vom ,7. Mai l8',2 Z. 3 2 l « / ' ^ . er-
mächtiget, über die zur Ausfühlung gelangenden
Baulichkeilen die Licitations - Verhandlung, und
zwar nach Einheitspreisen mit der Klauscl ein-
zuleiten, daß die Quantitäten der Matel ial - Lie-
ferungen und Arbeitslci^ungen vorläufig nur an-
nähernd bestimmt werden können, mdem sich der
eigentliche Bedarf erst nach rrfol>ztcr Umalbei-
tung der Projecte herausstellen w i rd , unb m
dieser Beziehung von Seite des Unternehmers
spä'teihin kein Anstand erhoben werden darf. Die
vorzunehmenden Bauten bestehen in Folgendem,
und die Kosten derselben belaufen sich annähe-
rungsweise auf nachstehende Betrage.

1. Die Herstellung einer neuen und Erhöhung
der nach bestehenden Quaimaucr am linken Ufer
des Pontcdana - Baches von der Verewigung
des Boml)asch- und Konfin- Baches bis zur Aus-
mündung in den F.llabach in einer Lange von
264 Culrenlklafter, im Geldbeträge von

tt9Ml2 ss. 2<i kr.
2. Die Erbauung einer neuen

Jochbrücke mit einem Mitteljoch,
in der Länge von 18 (zurrent-
Klafter per' 14589 „ I « »

3. Die Straßen-Regulirung
und Helstellmig einer Straßen-
rampe zur Brücke im Orte Deutsch-
Ponrafcl, in der Länge von 20tt
Klafter per . . . '. . . . 289l » 7 »

Summa . 8«542si.4Ukr.
Da bei dcr weg»n Ausführung dieser Bau-

ten am 80. SVplcmbll- «852 abgeführten Lici-
tations - VelHandlung kein günstiges Resultat

' erzielt wurde, so hat das hoho k. k. Handels»
Ministerium mit dem Ellasse vom l4 . October
1852, Z. 4W!>/5. angeordnet, zu diesem Be-
hufe ulwerweilt eine zweite l!iciration einzuleiten

Wegen Ausführung dieser Bauten wird dem-
nach am 15. December 4852 bei der k. k. Be
znkshauptmaimschaft Pillach in den gewöhnli-
chen Anuostlmden, mit Ausschluß der mündlichen
Anbote, eine schriftliche Offerten - Verhandlung
vorgenommen werden, wovon die Baubewerber
u"ier Bekanntgabe nachstehender Bedingungen in
Kenntniß g,s,tzt werden.

Ersten 5 Sämmtliche Bauten können ihres
"". ""'^''danges wegen nur von Einem Unlcr-
nhn r o ^ . ^ ^.^^. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ tcr Ver

«,. '^ '''^Gmeralbevollmächligtcn, und zwar
nur nach EmtMspreisen erstanden werden.

Jeder Baubewerber hat demnach schriftlich
im Offertwege auf alle, dieser Licitations-Ver-
handlung zu Grunde liegenden Einheitspreise be-
stimmte Anbote zu stellen, welche jedoch, mit
Ausschluß aller andern Werthangaden, nur in
Gulden, Kreuzern und halben Kreuzern nach
dem (5onventionsfuße angegeben sein dürfen, um
berücksichtiget werden zu können. Anbote auf
einzelne Arbcitscategorien werden nicht angenom-
men. Der summarische Kostenübcrschlag wird
dann nach allen Anboten jedes einzelnen B'aube-
Werbers berechnet, und derjenige als Ersteher an»
genommen werden, nach dessen Einheitspreisen
sich der mindeste Gesammtkostcnaufwand ergibt.

Zwe i tens . Als Vadium ;ur Licltations-
Verhandlung sind 45W dulden als Caution,
hingegen 7 Percent des gesammten Erstehungsr
betlages im vo»geschriebenen Wege zu erlegen.

D r i t t e n s . :<) Der summarische Kostenüber-
ichlag; d) das Acrzcichniß der Einheitsprei'e;
<')die allgemeinen, technisch-administrativen Bau-
bedingnisse, und «.!) die speziellen BaubedingNisse
mit den Zeichnungen sind vom l . December l852
angefangen beim k. k. Bezirksbauamte zu Billach
einzusehen.

V i e r t e n s Es wird vorausgesetzt, jedem
Baubewerber >eien zur Zeit der Licitatwu nichi
allein die allgemeinen Bedingnisse bezüglich der
Ausführung öffentlicher Bauten, sondern auch
die speziellen Verhältnisse und Bedingungen des
auszubietenden Baues, wclchc der Ersteher zu
befolgen haben wird, bekannt.

F ü n f t e n s . Sämmtliche Offerte müffcn bis
l5. December l852 Vormittag um 9 Uhr der
k. k. Bezilkshauptmannschaft Villach übergeben
sei", wt'il spälcr einlangende Offerte nicht Mehr
bclückslchtigl'l w.rdl.r könt.cn.

K. k. Localbau Commission. G,cifcnbu.a !
am 24 . October 4852 . ^

3- «639. ( l ) . Vi . . '5978.
E d , c t.

Von den, k. k. Bezirköger'lchte Goltsclee wi id
dcm Anton Schlnnide von Kletsch, und seiiie» un-
l'ck^Nliten Nechlsmichfolgtln blk^nnt gemacht:

Hr. Ioh<,!n< Widerwohl von Gollsche« , al i Ces»
siouär des Hrn. ^eorg Poje uon Lemdelg, habe wi-
der sic die Kl^ge auf Zihlung des Darlehens aus

^ oem Schulc:schelN ddo. 27. Ociobcl ,850 p>. 70. fl.,
dun, der hicvon scil oem 1. Juni l 8 5 l l>>ufci>dcn
^'Vö Aelzug5zmsen hicramls eingcblacht, woiübl l
zlnn summa,ischcn ^crl,,hlen dieTagsayuug auf ren
l 3 . Jänner 1853, Vuimil l^gb um l> Ulir mit dem
'Nih<,!i^e dcs §. 18 arlc.hö'chst^ E.llschlicßuug vom
>8. October 18^5 angco<dnct wurdr.

Nachdem dcl Au,en!l,all der Olkl^glei, diesem
Gcnchic nicht bekaniu ist, so hat man ihnen au!
ihre Gefahr und dosten ten Hrn. Michael Ll,k-
ner von Ooüschce als Kurator aufgestlUt, mit wel-
chem obiger iinchiesticit nach der hiltlands bestehen,
ocn Ge>ichisoldl>ung verhandelt ui,d durchgeführt
wert ei, wi<d.

Dessen werden die Geklagten mit dem Beisätze
eli lmcrl, daß sie zur angeoldileten Tagsatzung pel-
soi.llch zu e>schernen, oder dem aufgesteUlen ^u,a lv l
,hre Behelfe an die Ha<,d ^, gcbe,,, oler til'en
andern Sachwalter aufMcUcn r.nd die,em Gerichte
namhaft zu machen. Überhaupc im gt,lch!su.tl,u>.gb.
mäßigen Wege tl»zllschseiten haben, widri^enf.lis sie
d>c Holgen lhtcr Saumniß nur sich selbst bcizumc,.
sen hallen.

K.k. Bezirksgericht Gotisch.« cm l3 . Oct. «852.

6- l <U l . l») N l ? 6 0 l 5 .
E d j c e

Von dem k. k. Bezirksgerichte Goitschce wild
dem abwesenden Stephan Schleimer, vo>, Ali l^ag
')lr. 63 , l'lkanit gemacht: <̂ s habe wider ihn El i -
!,be<h Schleimer von «dc.ldort, die Klage auf Zal),
lung eiu:r D.nlchenssorderung uno Warenfordelung,
'Us dem Schuirscheiire ll<j<i. 6. December «847 und
Uls der Session vom 30. Juni l 8 < 8 , pr. 200 fi.
(i, M . <-. 8. c., bei diesem Ge>ichle eingedracht, wo»
>ürel die Tagsatzung zum fummarischen Anfahren
au> den 18 Jänner k. I . , Kjolmiltags um 9 Uhl
mit d.m A «hange dcs §. , 6 ^ rer allh. Enischl'eßung
vom l 8 , Ollober 18^5, angeo»dnet worden ist.

j Nachd.m der Aufenthaltsort d,s Geklagten ditftm
Velichte Uül'ekannt ist, <o hat man ihm auf seine
Gefahr und Kosien den Hrn . Johann Kittel von
Alilaa^ als (Zurator aufgestellt, mit welchem obige,
Rechtsstreit nach der hit'landes bestehenden Gerichts
oidnunq veihaildelt u>»d durchgeführt werden wird.

Dessen wird der Geklagte mit dem Beisätze
erinnert, d.,ß er zur angeordneten Tags^huiiq per
sölüich zu e>scheinen, odel dem aufgestellten liulatcir
seine Behelfe an die H.md zu geben, oder einen
andern Sachwalter aufzustellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen, überhaupt im gelicbisordnuligs»
mäßigen Wege einzuscbreiien habe, wid'igeutz er die
Helgen seimr Saumniß nur sich selbst beizumessen
halte.

K. k. Bezirksgericht Gollschee am !5. Ollr
ber »852

H. ll i40. ( , ) Nr. i , l ,4 .
E d i c t .

Lion dem k. f. Nezirksgeiickle Oollschee wird
dem alweftüden M^lhiaS Wiiline von Llckletldacb
bekannt gliu'cht:

E '̂ hale nider ihn Johann Lacfner, auch von
Llchlenoach, die Klage auf Zahlung einer Dailehenk»
und Wal'lüchuld Vl'U « l l fl. 26 kr. lZ. M . c. 5.^.
dei diesem Gerickt eiilgeblachl, won'ider die Tag^
satzung auf den 24. I. i l i >er 1853, Vvlmillagb um
9 Uhr mil dem Anhang, des §. l8 der allh. (fnl-
schlits'UNg vom !8. Ocloser l845 angtvldnet »vo»-
,'en ist.

Rackdem der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Ge ichte unkanni ist, fo hat m.,n ihm au<
«eiiie Gef,hs und Kosten den Hrn. Joseph Ionl>
uon Lichlnidack als (Zuratur aufgtstelll, mis welchem
obiger Rechlsstieit nach der hieilands bestehende»
Oesichtvordliung verhandelt und turchgefudrt wer̂
^en wild.

Dessln wird dtl Geklagte mit dem Beisaß
euiinelt, daß er zur angeordneten Tagsayuug prr
öülich zu erscheinen, oder dem KufglsteUten Kurator
'»ine Behelfe an die Hand zu geben, oder einen
ante,,, Sachwalter aufzustellen u.nt> d>es,m Ge
ichle namhaft zu machen, überhaupt im gf'

nch,soldi,u,,gelnaßigen W^g, einzuschrlilen had,,
" . ^ ' t > " 6 er die Folge., ftiner Säum.'iß .»ur sich
I.ldst berzumessen halle. ' ^

K. f. BeziltFgslichl Vyltschee am 20. Dcto.
ber «852.

Z l647, ( , ) Nr. ,73<j.
E d r c t.

Von dcm gefertigten s. k. Bezirksgerichte wird
in der Vxecutionssache des Markus Mallaveich'schrn
Verlasses, durch Herrn Ol-. Wurzbach. liclc. 90fl.
c. «. c, , die erecut. öffentliche ^crstllg?rUng des,
im städt. Wrundduche voikommenden, auf l40f> fi.
C. M. geschätzten Hauses Nr. 7l sammt Garten
in der Stadt, am «7. November, am «7. Decem-
der d. I . und am «7. Jänner 18)3, jedesmal um
9 Uhr Vormittag mit dcm Beifügen vorgenommen,
daß diese Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzungswerthe hitttangegeben wer»
den wird.

Das SchätzungsprolocuÄ, der Olundbuchser-
tract und die lficitalionsbedingnissc föunen hierge.
richts eingesehen »rerden.

K. k. Bezisksgericht öaibach l l . Sttt ion am
2«. Scpteinbcr «852.

3 276«.
Anmerkung . Ueber getroffenes Einve.ständin'ß ist

die erste Feilbietui'gstagsatzung auf den Termii,
dcr zweiten, nämlich auf dc» l?. December" d. I , ,
die zweite aus d ' " «7. Jänner 1853 übertragm.
und die dritte auf den «7, Februar >K5» mit
Beibehaltung des Ortes und der Stuirdc bestimmt
w0ld,N.

K. k. Bezirksgericht iioibach l l . Scction am
»7. Novemder «852.

Der k. k. Beznksnchter'-.
l),-, v. Schrey, '

Z. 1642. ( l ) Nr. 5587.
E d i c t .

Da bci dec mit Edict vom «4. October IK52
?. 4998, aus den 13. November 1852 angeordnc-
len zweitln ercculiven Feilbiilung, der A„lon Leu
stek'schen Realität in Preßta, Nr. 4 , kein Kauflu-
stiger erschienen ist, so h^l es bei der dritten aus
den »7. December l852 bestimmten TagfaiM lein
Verbleiben.

K. t. Bezirksgericht'Rtifnlz <,m l7. November
l852.
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3 z ^ h H ^ , ' W ^ , G ' . >.l. . ^ ^ ' ^ 'wn . , . , N l . ,tt?5ö,

ss.Hou Fi l^^k. f: DezllksgencW del I . Secllvtt
MLaib^ch wir^chtkamU gtMtlcht, daß am 6. Dc,-
« l y ^ r d ^ , ^ »ich l ä llhr Volmitlags in der Ge°
»lchtskan.z,lfi, c,ie Feildicluug der d»lden 5 "/» Staats'
schuldveMlelbullgctl Nr. «98 l , <lllc<. l . Jänner
l827, auf den UtdcldllNjjel lauttl 'd, pr. 5l>0 ft.,
und Ns. ^L625, 6^« l . November 1848, auf
3 W^i ^^ftfkl la u t< nd un d H n Oarl Gam^cher ce d i r t,
Ps^HM ft..^ i2,tatt sinden wird. ^^ ̂ x ' . . / ,

Hievon widen Kauflustige mit dem Anhange
vtrsländiget, daß der letzte, zur Zllt cer Feilbietung
aus dem Cours. Hettel der Wi«nel < Börse, oder in
Elmangzung desselben aus der Provinzial.Zeitung
ersichtlichf Börsecours. zum Ausrufspreise .dienen,
u»»d die Hinlangab«! Nur M oder übez, H«n Bölsc-

ralbach am l3. November 1852.

3. »627. (2) ^ « i « H ^ Nr. 9673
C 0 u vo c a t io n s , E d i c t.

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Saibach I. Sec«
tion haden aNe Diejenigen, welche an den Vetlaß
der, am.'^7, H.eplimbtr »852 in der (Zapuciner
VorstcidtH. - Nr. 4 v^rstorb.ne» Halid»lSmal!Nöw!lwe
^iau Gerlraub Mallinschitsch als Gläubige einen
Anspruch zn stellen Mrineinen, zur Anmeldung und
Liquidirung desselben den l0. December d. I< Fluh
ift Uhr zu «lschein/n, vder bißhin il)r dlißfäUiges
kesuch schttfllich zu übellei'tcll, widrigtus den Glällp
bigern, wenn die Äerlassinschail duich die Brzah.
lunK der aNUtNleloet,» Fordelungm erschöpft würde,
lein wntertl Hnspluch zusjqnp^ alß in so l<ui iynen
»it, Pfandrecht g l o m m t . ' ^ ^ ' . > Ä N ß N ^ ^ i l ^

^aibach am „^«MM^ber ^ 8 ö ! 2 ^ H ^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^

2. l^,N(W^^N'^^ ^^ojN^l^Mff0737.
is ^ . , , „ , M ^ H M c at i, 0,1, s - O d i c t.
' Vor de'ck kk f. Bezirksgerichte iiaibach I . Scc.

tion haben a M M W n i g e n , welcde an die Nachlas-
senschast des verstorbenen Peter Hofer, gewesenen
'Casino. Cu stvs,, alls Alaubi^er eine Fo>d,rllng zu
stillen UilNlei lnn, zur Mmeldung und ^iquidirung
derselbe!, am 17. Dectmbcr d. I . Früh 9 Uhr zu
erscdnneu, oder bisl)^n ihr licßfälUges Gcsuch fchlist
lich einzubringen, widnqens dci, GläubigelN, wcnn
die Verlassenschajt dlnch die Berichtigung der anqe-
mcldcten Forderungcn erschöpft würde, k<in weiterer
Anspruch zustande, als in so fr in ihnen ein Pfand-
recht gebührt.

Laibach am- l0 . Novcinber l552.

Z. »598. "(2) ' Dir. ,0220.
E d i c t .

Von dclll geferligttn k. k. Bezirksgerichte wird
mittelst gegenwärtigen Vdictes b.kannt gemacht:
Es sei über <lnsMcn dcs H r n . Or. ,Pfefferer, als
A^nls HlinAel'iVlM M i H m i a i s - ^ in "die lleiniiichc,
mit tieß,llllchtt!chsm Äesch.ide von, 2.l. N^'»,'t!nbel
v I . , Z. ! !g<)6, bewilligt» l i .d init jencm v l " i ,
22 Februar d, ^ . . Z. 2, l088, sisti'te ,rl'cl,t!U<
Flüdielung b c r , ' r e m I o G h K.'stel^itz V0N Obtl°
lasch,l gehöligen, im Giundt'uche der Hcrrfchafl
Kal lendlun zl,l^ Urb. Nr . 30 vorkommend.», mi l
An- uut> Zugcho'f auf ll»00 fi. bewerthilen Kaische;
d.r i<t^eb<n d«wf lbt»l Grundbuchc «>il> Url'. Nr .
272 vorll'MNU'lTdel», a»f «500 si j) schählrn Ech>nict-< ;
(ßfners des i-n Oiunddliche dcr B , R. O l^om-
Menda ^.,il)aä) 5ul> Uib. Nr^ l7 ̂  vortonnnlnren,
aui 350 fi. geschabten Terrains, und endlich drr
auf 77l) f l . 40 kr. dewctheten Fährnisse, wege»
dem Erst^eiier schuldigen l5ft<» fl , gewilliget und zu
dieflM Ende die 3 Hagsatzun^en auf den 6. N« ,
vemder, 6. December j , I u"d lN Jänner künfti
gen Jahres in loco Dbe>kasch<l mit d.m Anhänge
angeordnet wcuden, daß fow^hl die Realitäten a!5
auch die Fahrüissr uln bei ̂ er d ' i t t ln Feilbil'tunqst.'g'
saljung a«lch unles dem ^SHa^ungtzwlrll,» an den
Meistl'i<tencen neid«» hint^ng'.qebin wr>de„.

Die neuen Grundbuchsertracte u .das Schahung5
ploll'coU lönncn hirl. imls la^ü.l , zu den gewöl)»!,
chcn Amtsst l inrüi lind bei der ^citat ions > (Z^minis.
sion in l lct l ' einq.s»l)cn weidin

K. k. ^lzi.lsgesicdt llingcbui'g !^il 'ach am 2
S'ptember l852.

Der f. f. Bczi 'krr lcht.r:
H e i n r i c h e r . ^ «, ^.

Nr . ,3490 , , ^ ^ "
A n m e r k u n g Be i der a n <i. Nc».'en,ber !. ) L Ä l >

gehalten" ersten Feil l ' ielungsla^.ihun^ »st lew
Haufiustiger erschienen^ dahe, zu der am 6.
December «"geordneten Tagsatzung geschritten
werden wird.

3 . l.195. (3 ) Nr. 4244
E d i c t .

Vom k. f. Blznksgl'lichte I d r l l l w i ld den UN
bekannt ,ro b.si,idlich.n ReclUsnachfolgern " " ^ dem
l " Ial^re ,lH>« verstorbenen Johann Wossath»y
a^b M M s y F hiemit erinnert: E s habc wider sie
I o i a m l Wogathly, aus »ialschova H . - Z . 4 , die

^wg« auf Anerkennung des Eigenthumsrechles der
5uli Urb. N r . 2 0 l , N . Z. 335, im Freisassen
G'UNdbuche vorkommenden, auf Nainen des verstor-
benen Johann Wagathey vcrgcwädllen Zlhenthalftc
el,'.stel>rqcht und um richterliche Hilfe gebeten.

D a nu», der Aufenll)alts'0rt d»r Gctlagten tie-
sem Gerichte nicht bekannt ist, so ha: man auf ihre
Gel'ahr den H rn . Malthauö Gloschcl von l)<»l,,il.
iovH als (5lnator aufgestellt, mit welchcm oiese
Rechtssache bei der auf den 23. December 1852,
Vormittags 9 UI)»' abgeordneten Tagsatzung nach
der allg. G . O. verhandelt und entschilde» we»
den wird,

Dessm werden l ie Geklagten zu dem Ende er-
innert, daß sie bis zur Tags.chung dem H m Cu
lator M.>ttt). Groschel die Schelfe an die Hand zu
geben , überhaupt in, gerichtsordnu> gs näßigen Wege
bei Vermeidullg der gesetzlichen Frlg.'N cinziischrel
ten wissen.

K.k. Bezirksgericht I d r i a den 20. October «852.

^j. l607 (3> Nr. 4505
^ ,̂ ",,,/,,^ cz d i c l. ^

2^uni ^ k. Bezirksgerichte I d r i a wird bekannt
gemacht: Es sei ül'er Ansuchen des Herrn Anton
Vogel in I d i i a , als Gewalthal'cr der Herren Io>
s pl) und ( ^ ' l e t ' " 'S l r aneh l i , dainl der Flal i Mar ia
Vogel , in die fieiwillige Veraußelu,ig dir zu I d n a
>>,^ H. 3. und Uib. ^^r. 126 gllegrncn, dcn lHc l in
Joseph und (Zajctan Elranchki und der ,>.s0u
Marja 35ogtl ssthöiigen Nealirat, im gcrichtlich er-
hobenen Schatzungöwerthe pr. 3 7 l 0 st gew^Uigct,
und zur Vornahme dicser Vcrstcigcrung die Tagsaz
zung auf 0c» 6. December 1852 lUormiltagt' 9 Uh>
in !<><^ >-<!! i>l'lt>^ angeoidnct worden.

Hiezu werden Kauflustige mit dein Bcisatzc
eingeladen, daß l>as SchatzlNlgöprotocol! und di.,'
^icilationöbeoingnisse h'eramtö zur Einsicht bereit
liegen. , , .^, ' , ," !„ ," ^,/''« .

H ^ M M s g Z W M i a ' M ö , ^ ,852.

^ ,5^4 (3) " Nr . <l0W
E d i c t

z u r E i n b e r u f u n g der V e r la ssen sch a f t s
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k Bezirksgerichte in S t M . ' l ' i "
haben alle Diejeniqen. welche a» die 3>csIass.»,ch<Nt
dcr dcn 4 M a i und 2<). A.'>N'ft d. I . verstorbnen
Hc l rn Ignaz und Krau Mar ie WogathN, E'gcitthüMe,
ocs Gl i t tb W'' l ;en^l>ng, ols Gläubiger eine For-
dcrung zu st.llci^ haben, zur Anmcldnng und
Darlhünng dtissü'lii den 2 l . December 1852 Früh
10 Uhr zu lisch.'imli, oder bis dahin ihr Aümcl-
dlm^sqcsuch schmtlich zu llberrcichc!,, widligcns diesen
Gläubigern an die Uerlass.nsäiafl, wenn sie dlncd
di'e Bezahlung der angennl^lten ^orteiungen el,
schöpft würde, kein wsinrcr Anspruch zustande, als
insoflln ihnen ein Pfandrecht gebührt.

S t . M a r t i n am 8. Novlinber l«52.

-s l ^»2 , (3^ " " Nr . <i)!6?
.7 ' 5E d i c t,

Vor 5<m k, k. B'zirlsgsüchte l'ack haben all«
Oil jenigen, welche an d i i Vellasscnsch <ft deö, den
4. October d I . vcrstolbenen Anton S ta l z , Haus
desitzels und Wirthes in Eisncrn H a u S - ^ r . l!),
als G laub ig l l eiî e Forderung zu stellen h.'ben,
^ur Anmeldung und Datthuung d<rselb>n rcn i5 ,
December l, I . Früh un» <» Uhr zu erscheinen oder
bis dahin ihr Anmeldui'gs^csuch schiiftlich zu übn-
reichen, widrigens diesen Gläubigem an dic äier
lassenschast, wcnn sie durch die Bezahlung der
.»„gemeldeten Forderungen erschöpft wüide, kein
weiterer Anspruch zustande, als i l l so fern ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Lack am l l . November l852.

Der k. k. Bczntsl ichter:

l!e u i l s ch »> g.

Z N i l 3 . (3) Nr. 6372.
E d i c t .

Von d.in k. k. Bcziikö^eiichte Lack ,r i ,d bc.
tannt gcniacht, daß die mit Ecict <l.l<> ^^«. S l p
lclnl ' l l d, I a„g>.kündigle Feil l ietung o r̂ Rcali läl
oes Andreas Ol ' I . ik , von h. Geist ^.aus Nr. 2^ ,
.ingcstcllt woidcn ist.

^ack am l8 . Noocmbtr 1852.

D.r f. k. Nezirksrichter:
Lev i tsch n i g .

- i . l5tss^ (3) Nr . 4577.
E d i c t .

Von , k. k. Bezilksqerichle Wippach wird hier
mit l'ekannt gt ln^chi:

Es habe Andrl'aö Vidrich ron si<»< '̂, glmelü
schaftlich mil i !„^«l I>ost , i»thlcrer in V.lt lstuns,
scinlv Sohnes Franz Trost von Wippoch, wider len
unbekannt wo bcsindlichln Barthelma/>vl<: aus W i p '
pach und dest'N unbekannte Erben unterm l 4. Au-
gust l. I . , Z. 4577, die Klage aufZuerkrnnuna deS
Eigcnlhumsrechles auf dcn im Glundbuchc der chx>

maligen Herr»chaft Wippach «ul» Grundbuchs Post.-
Nr. 526, l^,l) l ' 7 0 , Rectif. Z. 259 Vorkommenden
Weingartens Pikolnik odlr ?l),l!«'j<!, aus dcm Ti te l
der Elsltzung und um die richt.lliche Hi l fe gebeten,
worüber die Tagsayung auf den l ! . Februar »853
Vorlnlt tags !> Uhr hi.ramtä mit den« Anhange h«6
§. 29 a. G. O angeordnet wurde. , . ., ,

Da dei Auscut!)>,ltsolt dcs Geklagten Barthelmä
/ iv ic und sll'Nlr allfäUigen NechtslU'chfolger Hieramts
unbekannt ist, und sie anßer dcn k. k, östcrrtichischen
^>taat.n abwesend sein löon t lN , so hat man auf
ihre M fah r und Unkosten in der Person des Anton
!lirä><- von (;l-l»lj!«(!, eiinn (^,,lll<»r lll l »<!u,l, auf.
gestellt, mit dem die vorliegende Strcitfache nach
der Vorschrift der a. G. O. verhandelt und ent.
schieden w.rden wi ld .

Drssen werden die gedachten Geklagten zu d.m
Ende verständiget, daß sie zur obigen Tagsatzung
entweder persönlich oder durch ihre eigenen Sach-
walter zu erscheinen, oder dem aufgrst>lllen Clnator-
ihle Ncchtt'beln'lfe an die H>nd zu a/'ben wissm,!
als sie im widrigen FaUc die aus ihrer Verabsäu»,.
mung entspringenden Folgen sich selbst zuzuschreiben?
hätten. - - , ' ,^, v , ^ ^ ' , "

Wippach am 24. August »852.

Z >5 50 (3) Nr. 49i>!.
(5 d i c ,. , / , , ^

H n r Antle.is P.nhor von S l . V n t , und Anna
Stenib.rgcr von (^o^ ! , h>ib»n als Voimündss deS
minderjährig»'!! Ioscf Mfscßncl die Klaqc unterm
28 Augllst l I , . Z. 4 9 6 l , auf Erslhun'g nächste»
hende: Nealitaten angebracht, a l s : den im Grunys
bücke der Her<schasl Haasderg snl, Ui-li. t''<»I. 6,
l.1>l) Nr. 69 vorkommenden Weingaiten ti, ^ tar i
sl<!!'lNs><'; den in» Griindbucke drr Gül t Podbe>it
,<;»!, l.1,1) I/c,!. l 2 l . P. Z 3 l 6 vorkomlnenden
Weingarten <>!«»«>,! !>f>i<li,; die zu der im Giund-
bliche d^s Gutes Schwizhl'ffen 5»!> Pl'st-Nr , , ^ » b .

öl , >, R. Z, , vorkommenden ' / /Hub t .qchv r ig .n
R e i l i t ä t l n , aI5: H a u s - N r . 2 i'r ««'i°>!. V . s , l>l>r
!.i><i, Acker »u 8t . ' l ln^> ta .«.».»rin, , Acker I>l>3c,
W l i ngN te " pl>r1 Vl.r«l<> , GtstiÜPP Oo,^« ,x, l ! , l , l , ;
ferner dic ^päls!, dcr im Gruüdbiiche deS Gutes
^fl ! t t»l '»rg ^» l , l^l-l) y^> 5h voitommlndci, Wicse
iioo Ack(s I " . 5l,,<.'<>!>,!<<; der ebcn dort »ul. l i o m ,
l ) . l . Nr. ̂ 07 vmtomnundcnWi.sc ,.̂ .> 8I.>i»im ocxl
s'<'!i,i>vi> ; die Hälfte des im Grundbuchc der >5^'lr.
scrast »i.l, l.Iil>. Nr 2 und ux , l''..!,<, ,057 "vor-
kommenden Ackers und Wicse ( > 5 w ; dcn cbcndort
5nl> l.I»l). l ' o l . l 0 4 4 , Post-Nr. 4 8 , , N . Z, <),'/.
voitommenden Acker l<<!5tt>f;<'!!/l>; die cbcndorl .^ul!
l''o!, «88, Nr. l 0 voiloinml'üde Wicse v<'!l's-ln) ps>!j<>.

Da auf den Acker l>c><1 IVIo«'^ ,,il<! noch ^c , .
len l in 'Mcßlß ' ieu, auf die Wiese s)6ll !:»s,i„, >nxl
pi.'»,,<>v> Ba i td l lnn i Ferj.inlschitsch undaus alle üb>i.-
qrn R^a!itätcn noch M a t t h ä , ^ M.ßcsN'el von (;.,«>(:
v/rgcwährt sind, diese grundl'üchüch.n Bsslt^er ad.r,
sowie deren Erben unb<kannten Aufenthaltsortes
slud, so winde von dieslm Geiichle denselben ein
l>ulülc)! <̂<! :» . ! „ ! „ in der Person dcs Josef U»sä)itsch
von (̂ <»<̂ ,' aufgestellt, und zur Verhandlung münd-
licher Nothdun'ten hierüber die Fagsatzung au! dcn
^5. F»bruar >853 beraumt.

Es w.'rden demnach alle Jene, welche dicßfalls
einen Anspruch zu stellm haben, hicmit aufgefordert,
entweder ftlbst, oder durch cimn ^cvollinächligten,
od»r llnch ci sen Eurator bis dahin ihre Rechte
qcltcod zu machen, als im widrigcu Fallc mit dem
aufgsst'lltcn (^ur.Uor ucrhandclt und bei der Ullhei ls,
schöpsung nur scincn Einwendungen Rechnung ge-
tlagcil weide.

K. k. Bczilksgcricht Wippach am !. Slptem°
ber l852.

.̂ . l 5 5 l . (3) N r . 4953.
E d i c t .

F>anzz«'l ljuliclQ von (̂ l)«u.>, Haus Nr. 46, hat
.ilö Vormund dcr ni iüd^lährig.n F'^nziska Mcßeß.Nsl
von (^)<-c hicrgerichts die .«I.,gc uot. l in 2^. Au-
gust l. I . , Z. 4953, au, Ersllmng nachstehender
Rcalitäle», a ls :

1. Wcinglilten ^ l^r i lü 'x in in:»!> u> d „-, v<'t!>
8>l-!!>!/!>. Hc'rrschait Haasberg. z „ I , l./.!». 1<'<i!. 6
und l.^1). ^lr. 69 ;

2. W. ing!r tc» 8l.<!lll!^l,. lil »1,,1'jül ix»,- z,,,u»l<'
un t^ Hcxscha,! W'ppach z„ I B»'lgr. !''<»!. ?^^

3. ^ i . ' zu der im Grundbuche dcö ^ " ^ ^
Scdwizhoss.n l>ul> Post Nr . l , I ' , I , I<V>l, ' < ̂ - ^-
1 uotto.mnendl'n '/^ Hude qehölige" tNcalttale',,
<>l̂ : Äckl. ^ !>u . . ! . l , . l i / , dicker l l l ^ . l " ' 'lck.r l.)uu,;,'ii,
WcingcntlN l)«»»^«'«', ?lckcr l " >' l ' ^ ' ' ,.

4. ^cker 8ln,.>!.'rj<',./. !<""<' «''""'>1'><>^, l^l-li.
Nr ,076 der Hcxschafc W'Ppach ^

5. Die H>U,te des "ckcrs. .>«.',<:,.,,,, > ^ ^ ^ . - ^
:u der >m Grundduche ies ^u l c i i «eutcndurg z>,l.
l l . l . Nr. «5 vorlcmmcndcn '/« Hübe;

a W'lsc l ' " l>'»l"n> ,x.<j l»I«.„^:n,> , Gut
8 1 . , ' l ' " " " ^ ' l > . Nr . 207 ;

>7. Die Häl'te des Ackers l>5,« ..ul. I j . l>. Nr .
2 0, 93. !''<»>. »057 unter Herrschaft Wippach;

5. Gemem,»theil „., , „ . . ^ „ ^ „ , ^ ^ , l , ^
275, z»v,l Wlisen unter Hlnschail Wippach;
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9. Acker n» p^n.^^ , l>k . I^ol. 52, N. Z. 4,
dem Gute Slapp dienstl'ar;

10. Wiese vc!ll>l-«i,> s,«!j«: dem Gllte Premel'
stein 8,,b v<i,n. Vol. " 3 dienstbar.

Da aui die Realitäten 5l,l) Post.-Nr. 5 noch
Vali lnin Meß>ßNtl. auf die 5!,t) Post Nr. li Barthelma
I<'lisj«s,^i^ und auf alle übrigen Gründe noch Ma-
thä'uS Meßeßi'cl gsunddlichlich vergewahrt erscheint,
alle diese g'undbüchlichen Besitzer, so wie auch deren
Nachfolger aber unbekannten Aufenthaltes sind, so
wurde von diescm Gerichte denselben ein ^u,-»!ol-
^ l i,c»,nn in dcr Person des Franz I ' ^ l - j» , ,^ oon
(^««6 aufgestellt und z»r Verhandlung nu'indlicher
Nothdursten hierlU'er die Tagsatzung auf dcn 18.
Februar ,853 anberaumt.

Es werden demnach alle Jene, welche dicßsalls
einen Anspruch zu stellen haben, hicmit aufgefordert,
entweder selbst oder durch einen Bevollmächtigten,
vd,r durch diesen Curator bis dahin ihre Rechte so
gewiß geltend zu machen, als im widrigen Falle
mit dem aufgestellten Curator verhandelt und nur
auf seine Einwendungen die Rücksicht genommen
werde.

K. k. Bezirksgericht Wippach am l . Septem.
der »852.

Z. !62 l . (3) Nr. 7743,
C o n v o c a t i o n s - E d i c t .

V o l dem s. k. Bezirksgerichte Stein haben
alle Diejenigen, welche an die Verlassenschast
der den <». Mai »852 zu Stein' verstorbenen Frau
Mari., Dralka, als Glä'ul'iger eine Forderung zu
stellen haben, zur Anmeldlmg und Daühmmg der>
seiden den :w. D e c e m b e r l. I . Fnih !) Uhr zu
erscheillei», u0er bishin ihr ^nineldungsgesüch schmt-
lich zu überreichen, widrigens dicscn Gläubiger»
an diese Verlaffenschaft, wenn sie durcy die Se-
zahlung der angemeldeten Folderungen erschöpft
würde, k.in weiterer Anspruch zustande, als insofern
ihnen ein Pfandrecht gedührt,

K. k. Bezirksgericht Stein ^ am l « ) , , N M m -
ver «852. «„>« «,"^^ .,^ '^<<^

Der k. k, Bezirkslichter: "
Konschegg .

3 »622. (3) Nr. 8056
,^)-<, r>„ (3 d i c t. ̂  ^,^/ ,ü^'I ^.,,
VVM"7.l k. Bezirksgerichte OaäW wî V 1) iMi^

bekannt gemacht: Man habe in der Ere<utio«ssache
des Herrn Anton tlach von ilaab, (iession^r deS
Anton Iakopin von StUdenu, gegen Anton Anzelc
von Gtudlnu, zur Vornahme der mir Bescheide
vom 14, August l 8 3 l , Z. ^969, bewilligten und
suhin sistlrtcl, exccutivcn Feildictul'g der, dem Ere-
cuten gehörigen, im vormaligen Grundbuche der
Herrschaft Nadiischek «ud Url). Nr. 3tt, Rectf. Nr.
362 vl rtomlncnden, auf 795 fi. genchtiich bewerlhe^
ten Realität, wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom 5. März ! 8 5 l , Z. I 3 « l , schuldiger 140 fi
57 kr. c. 5. e., die neuerlichen Tagsatzungen auf
dtl, l l . November, auf den l l . December 1852
und auf den l l . Jänner «853, jedesmal Vormit
tags von 9 bis 12 Uhr im Orte Studenu mildem
Beisätze angeordnet, daß die fragliche Realität nur
bei der dritten Tagsatzung auch unter dem Schä>
zllngöwerthc veräußert werden wüide.

Der Grundbuchsauszug, das Schätzungsproto-
coll und die i!icital,onöbedingnissc können täglich
hiergerichts in den gewöhnlichen Amtsstunden einge-
sehen werden.

Laas am 5. October l852.
Nr. 9l67. " ^
A n m e r k u n g . Ueber Einverstandniß beider Mr l le

wird die auf den l l November l. I . angeord.
n<te 1. Fcilbietungstagsatzung als ttbgel>,Itcn
angeschen, und am l l . ' December «852 zur l l
geschritten wndcn. „ " / " ,, ..
K k. Bezirlsgelichl Laatall? UHoöeyibtt iM

Her t. t. ^tzilkt'. ichltl- ' /" ' ' '

Von dem k. k. Bezi'ksgenche Wntcn !c^ wirc
I îcmi: lnid qcm-cl)!'. Vc> lal'e üi'er Ai.iuch.n dc-
Hcr>n l»eo>g I^ipoo^'k roi. ^i lxiven , vom Bescl,«.d.
. eiligen T.i^ec-, ^. K26l , in lie riccu. zeilbieiui^
de> , dem Herr» Anion Kodiusch«k gehö.igcl., dli cc:
srühern Staatsberrschasl Michelstelle,, znb Ulb. Nr.658
volkomnienden, zu Gonzhane Haus sir. 20 gelege»

n,n. ssfricktlicb sammt Wiese und Wirthfchaftsg^nbe
quf 268l fi. 30 tt. be,vntheten ganzen Hurenltali
lät, ipeczels ans pettl Utthell^ Älio. Ho. I ^ , ' zHzz
iue^annten 3 < W f I . H . M . sammt Zinsen und fort.
laüfenven ErelüliönZkostt', gswiliiLel und hietzp
unter einem die Termine auf den 2l). Decembes d. ^
2ft. Jänner und 2 i . Februar «853, jt^esmat vo«^
9b ls !2 Uhr Vormittags in loro Gvlizhane mit den,
^5eiŝ he an^eordnrt, d^ß die Realität bei der I . unV
2. Feilbietung nur um oder über den Ech«tzu«ig<.
werth, bei der 3. abll auch unter demselben hintan»
gegeben werd«n wild.

Dessen werden die öicitationslustigen mit pem
lÜemerke» in Kenntniß geseht, baß j,der kicilant
ein Vadlum von 268 fi. E. M zu Händen der
L citations' Commission zu eilegen haben w n d , und
daß die Licitationsvedingnisse, daß Schäyungspss^
und der Grundbuchsertrall hieramti zur Einsicht »o
liegen.

K. k. Bezilksg,richte Wallenberg am l2 . No.
vember »852. ! .

3. löftä. (2)

Wohnung zu vermiethen.
Im Hause Nr. W , Capuciner:

Vorstadt, sind zu ebenn Erde links
Zgasscns its gelegene Localitäten, füs
Wohnzimmer, Gewölbe oder Maga-
zine geeignet, nebst 1 Cabinet, von
Georgi 1953 zu vergeben.

könnten noch 2
Zimmer, 1 Küche, 1 Speis und 1
Keller dazu gegeben werden.

Das 'Nähere zu erfragen b«im
HauseigeAthümer Nr. 64.

Z. l5»5. (7)

K u n d m a c h u n g .
Die sämmtlichen Ziehungen der

großen Gcld - Kotttm
zur Gründung des

e r f o l g e n

am t ß. und 18. December d. I .
Die Los« dcr l > l > und NV. Abtt)eilu«st sind bei dem gefertigten Großhandlungshause bereits bis auf nne tleine Anzahl
nnfgeraumt, und könne» daher diese beiden Loscgnttungc», >« so weit sich ein Voriath dlwon sammeln sollte, nur aegen

Barzahlung ausgefolgt werde».
Du »eich.- Älusstattuug dieser Lotterie enthalt unter den vielen Geldgewinnen

°n Gulden T»««»<h in Gold und <5onv. Münze auch

l o o o Stück fürstlich Windischgmtz - Lose,
für wiche a m I . D e c e m b e r d . I . d ie Z i M m g r fog t ,

dafür sind Gu lden 3<>.»tt«> i n Gonv . M ü n z e angeboten,
nämlich:

< T tff« O « ^ Stück fürstlich Wmdischgrätz «ose oder fi. > «»«l»» E. M.
l >' » «^<D dttto » . »<>«Xl»

W i e n , in. November ,832. D. ZittNek «f GoMP.

Lost sind zu haben in Laib ach bei Seeger st G r i l l .
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H. lass.

^«Z Gilftes Verzeichnitz
der durch Abnahme einer entsprechenden Anzahl Lose bisher erfolgten Netbeiliqungcn an der von H p . f . f .

apo f t . M a j e s t ä t allerhöchst bewilligten g r o ß e n G e l d - L o t t e r i e zur Gründung eines

Militär - Hospitals zu Carlsbad.
D i e sämmtlichen Ziehungen °rf°>gm

a m 16. und 18. December d. I .
(Fortsetzuna.)

849) Se. kaiserl. Hoheit der durchlauchtigste Herr
Orzherzog Fe rd inand M a x i m i l i a n .

8U6) Ihre kaiserl. Hoheit die durchlauchtigste Frau
Orzherzostin Olisabcth d <^sie.

878) Tc. hochsü'rstliche Durchlaucht der regierende Fürst
zn Neiß (Hreiz.

854) „ königl. Hoheit
Pr inz Vuitpold von Vaiern.

8ltt) Die wohlgeb. Herren David Wertheim A <3omp> Groß-
händler in Wien.

8lZ) „ wohlgeb. Herren I . Bretter s l Söhne, Großhändler in
Wien.

8>2) Se. Hocha/b. Herr Mar. Vict. Graf d.Haranconr Nuver-
zastt.

813) Die k. k. österr. G e s a n d t s c h a f t am königl. Hofe zu Neapel.
814) Se. Wohlgeb. Herr Franz S p e r l , k. k. Lieutenant von Baron

Piret Infant . -Reg. Nr. 27.
815) „ Wohlgeb. Herr I oh . S c h a t o w i t s , brgl. Handelsmann

in S t . Florian in Steiermark.
8»«) Der löbl. Bchellctauer V e a m t e « P e n s i v U s f o u d zu Schel-

letau in Mähren.
ttl7) Die hochgeb. Frau Marie Gräfin K i n s k y , gcb, Gräfin Czernin.
8»8) Se. Hochwohlgeb. Herr Franz H c h , n i d t , t. k. Kreispräsident zu

Pilsen.
819) „ Excellenz Herr Adalbert B a n r Von M) f f eneck , k. k.

Feldmarschall ^ Lieutenant.
82«) Der löbl. M a g i s t r a t zu Libochowih in Böhmen.
82«) Se. Excellenz Herr Heinrich Graf ^ a s t i g l i o n e , k. k. Feldmar-

schall-Lieutenant.
822) Die löbl. k. k. B e z i r k ö h a u p t m a n n s c h a f t zu Gmunden.
823) Se. Hochwohlgeborcn Herr Joseph Ritter v. ? t i z z v l i , k. k. österr.

General- Consul zu Salonich.
824) Ihre Hochgeboren Frau Gräfin von T r o h e r .
825) Oe. Hochwohlgcb. Herr August S e h ö b l , k. k. Oberfinanzrath

in Wien. ,
82<i) „ Hochwohlgeb. Herr H l i b l , Vicedirector im k. k. allgemeinen

Krankenhause.
827) „ Hochwohlgeb. Herr Andreas Freiherr v. S t i f t .
828) „ Hochwohlgeb. Herr August S c h w a r z e r , k. k. Major.
82») „ Hochwohlgeb. Herr Professor S . . . . . .
83tt) „ Hochwohlgeb. Herr Friedrich S e h e y , k. k. priv. Großhändler

iy Wien.
83>) M r e Wohlgeb. Frau Maria F ischer , Radgcwerkbesitzerin zu Vor-

" dernberg.
832) Der löbl. S t a d t r a t h der rcichsunmittelbaren Stadt Trieft.
83») „ „ M a g i s t r a t zu Melnik in Böhmen.
834)' „ „ M a s t i s t r a t zu Wessely in Mähren.
835) Se. Excellenz Herr Georg Graf T h u r n - V a l l e . S a f f i n a , k. k.

Aeldzeugmeister.
83tt) Se. Hochwohlgeb. Herr Leopold Kvametz v . L i l i e u t h a l , Ham-

mer- und Radwerksbesitzer zu Gratz.

^37) Ihre Wohlgeb. Frau Anna O r s t c r l e i n , Berg < und Hütten-
werkbcsitzeriu zn Schönfeld in Oesterreich.

838) Se. Hochwohlgeb. Herr Ios. Freiherr v. Sch renck , k.k. Käm-
merer, Hofsecretär. '

83U) „ Wohlgeb Herr Ios. B i e d e r m a n n , k. k. Hof- und Kam-
mer-Juwelier

SIN) „ Wohlgeb. Herr Paul S a m n e l , städt Archivar zu Baja.
84 l ) Die löbl. Direction der ^«5t> ' l»T ^»»l«««»»««'««^ in Trieft.
842) Der löbl. G e m e i n d e r a t h Barau in Böhmen.

Wien am l 4 . November 1852.

843) Se. Hochwohlgeb. Herr Wenzel Ritter v. V e r f t o n t h a l , k. k.

84 l ) Der l ö b l . . M a s t i s t r a t zu Szamos-Ujvar in Siebenbülgen.
845») „ , M a g i s t r a t zu Reps in Siebenbürgen.
54<l) Be Hochwohlgeb. Herr v. G u t e z w u , k. k, Feldsriegs:(5ommlf-

sär zu Hevmamistadt.
847) Das löbl. M n n i c i p i u n l zu Treviso.
848) Se. Hochgeb. Herr Friedrich Graf v. N i m p t s c h in Cilli.
l"5tt) Die wohlgeb. Frau V a y r l ' S Witwe, Senstnl)ammergewerk5be-

sitzerin zu Krumpmühl in Oesterretch,
85, ) Se. Wohlgeb. Herr I oh . M i l l i a , k k. östcrr, Posterpeditor

zu Galatz.
85,2) „ Hochwohlgeb. Herr Alb. E h i a r i , k. k. österr. Consul zu Galatz.
853) Der löbl. M a s t i s t r a t zu Außig in Böhmen.
855) Se. Wohlgeb. Herr I . He l lmosbe rs te r , Professor, artistischer

>' ' Director des Coliscrvatorium6, Mitglied der k. k. Hofcapclle.
85ll) „ Hochwohlgcb Herr Sigm. P o u z Ritter v Enaelöhofen.
85.7) Der löbl M a s t i s t r a t der Stadt Pilftn in Böhmen,
tt".^ ^aü lwckwürdiastc Biöthum <5o,lcc.rdl<, zu ^ orto gliaro.
859 Z W ) g , Herr ^ ' h . M "s ta l i e r , fürstlich Dietrichstein'scher

tttt<») hochwoylgeb. Herr Carl Freiherr v. D a l b e r s t .
8« l ) " Hochwoylgeb. Herr Ritter v. V i o t r o w s t ' y .
^<»2) ^ Wohlgeb. Hcrr Franz P i t t n e r , k. k. Depositeumntsdirector.
8ii:l) „ Wohlgkb. Herr Ios, W i n t e r , Hausbesitzer in Wlen.
8«4) „ Hochwohlgeb. Herr Ritter v. N v l w r , Gutsbesihcr in Krzi-

zanau in Siebenbürgen.
8li5) Ihre Wohlgcb Frau Theresia N e r a n e k , Privaticrc in Wien.
8l»7) Se. Hochgeb, Herr Graf Hardcsts t . >
8«5) „ Wohlgeb, Herr I oh . V i k H r p y , Mitglied des k. k. privil. Carl-

Theaters. >^>? p' ^' , -
8ll!>) „ Wohlgeb. Herr Adolf ( H r o h m a n n . Hausbesitzer in Wien.
870) " Wohlgeb. Herr I . C. Neschaner , Handelsmann in Steyr.
87 l ) „ Wohlgeb. Herr Wenzl S c h o l z , Mitglied,deö k. k. priv. Carl-

Theatcrö.'
872) „ Hochwohlgcb Herr Freiherr v. H e u n l N g e r , k. k. Statt-

halter in Czernowitz.
873)- 'Hochwohlgeb. Herr Anton Freiherr v. T k r b e l l o k y .
874) Der hochwürd/.Herr Stephan P a p V. S z v b v o l v , k. k. Rath,

Superindentent des Bezirks jenseits der Thcis.
875) Die wohlgeb. Herren C. E a m b i a s t i o i < E v M P . , Großhänd-

ler in Triest.
87ll) Der hochwürdige Herr Anton Graf KönistSestst, Domherr in

Salzburg.
877) Die Ercellenz Graf Eugen Ezernin'schcn Wirthschafts- und Forst-

beamten.
87!>) Se. Hochwohlgcb. Herr ( H o l l m a y o r , k. k Hofraty.
880) „ Wohlgeb. Herr Carl Mo tha t t sche r , k. k. Hauptmann,

Commandant der Cadeten-Compagnie zu Olmütz.
88«) „ Wohlgeb. Hcrr Friedr. D a m i s , k. k, Oberkriegs Commissar

zu Prag.
882) „ Wchlgeb. Hcrr K l w p p e l , k. k. Oberkriegö Commissar zu

Prag.
883) „ Wohlgeb. Herr Paul Iglu^z I r b a r , k. k, Oberkriegs-Com-

missar zu Prag.
^ 4 ) Das löbl. k. k. Infant.-Reg. Fürst Schwarzcnbcrg Nr. 1l>-
5-5-5) „ „ // Gensd'armerie-Regiment Nr. 5.
886) /, „ ,/ Corps-Commando dcr ersten Armee z" P^3«
^ 7 ) ^ „ „ Slliiner Gränz-Regiment Nr. 4.
888) „ „ „ Platz-Commando zu Brünn.

,88!;) Die löbl. k. k. Neustädter Mi l i tä r -Academ'c-^" ( l .^n .
(Foitsel^iüig folgt.)

I m Namen und Auftrage des Gründungs - Comites dcs Militär - Hospitals zu Carlsbad

D . Zinner s5 <5omp.
Lose sind zn haben bei GSS^or H «»-»> in Laibach.


